
Stadtverordnetenversammlung 
Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen

 

20. Januar 2021 
1 von 2 

Beschlussempfehlung 
an die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Kasseler Verkehrs- und Versorgungs-GmbH 
Gründung der NewCo Inhouse Gesellschaft mbH 
Vorlage des Magistrats 
- 101.18.1993 - 
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Bergmann 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 
1. Der Gründung einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung als 100-

prozentige Tochtergesellschaft der Kasseler Verkehrs- und Versorgungs-
GmbH (Stammkapital 25 T€ - Arbeitstitel NewCo Inhouse GmbH) mit dem 
Ziel einer vergaberechtlichen In-House-Fähigkeit im Verhältnis zur Stadt 
Kassel wird zugestimmt. 
 

2. Der Magistrat wird ermächtigt, sämtliche zur Umsetzung des Beschlusses 
erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 
abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger 
redaktioneller Ergänzungen, Änderungen oder Streichungen. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke, FDP + Freie Wähler + Piraten 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Kasseler Verkehrs- und Versorgungs-GmbH 
Gründung der NewCo Inhouse Gesellschaft mbH, 101.18.1993, wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 



Beschluss der 53. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen vom 20. Januar 2021

 

2 von 2  Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke 
 
Die Vorlage wird geändert in: 
 
1. Der Gegenüberstellung der Vor- und Nachteile und der Finanzen des 

Rückkaufs von 24,9% der Städtischen Werke von der Thüga und der 
Gründung einer Gesellschaft mit beschränkter Haftung als 100-prozentige 
Tochtergesellschaft der Kasseler Verkehrs-und Versorgungs-GmbH 
(Stammkapital 25 T€ -Arbeitstitel NewCo Inhouse GmbH) mit dem Ziel 
einer vergaberechtlichen In-House-Fähigkeit im Verhältnis zur Stadt 
Kassel wird zugestimmt. Die Ergebnisse werden in der ersten Sitzung des 
Finanzausschusses in der neuen Legislaturperiode vorgestellt. 

 
2. Der Magistrat wird ermächtigt, sämtliche zur Umsetzung des Beschlusses 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 
abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger 
redaktioneller Ergänzungen, Änderungen oder Streichungen. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: Kasseler Linke 
Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, AfD, FDP + Freie Wähler + Piraten, WfK 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 
fassen: 
 
Der Änderungsantrag der Fraktion Kasseler Linke betr. Kasseler Verkehrs- und 
Versorgungs-GmbH, Gründung der NewCo Inhouse Gesellschaft mbH, 
101.18.1993, wird abgelehnt. 
 
 
 
 
 
 
Volker Zeidler Annika Kuhlmann 
Vorsitzender  Schriftführerin




